
  
 

 

 
Herr 
Jürgen Wunderlich 
Kreisbrandinspektor / Landkreis Bayreuth 
Stadt Gefrees 
 
 
 
 
 
Aushändigung des Steckkreuzes als Ehrenzeichen "für besondere Verdienste um 

das Feuerlöschwesen" 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Wunderlich, 

 

am 1. März 1984 traten Sie in die Freiwillige Feuerwehr Wasserknoden ein. 

Am 01.03.1991 wechselten Sie wegen eines Wohnortwechsels in die Freiwillige 

Feuerwehr Metzlersreuth. 

 

Bereits am 06.01.1992 übernahmen Sie als stellvertretender Kommandant in 

Metzlersreuth Verantwortung, bevor Sie ab dem 15.10.1994 zusätzlich als Schiedsrichter 

bei zahlreichen Leistungsprüfungen und Nachwuchsveranstaltungen im gesamten 

Landkreis Bayreuth eingesetzt wurden. 

 

Am 1. Dezember 2004 wurden Sie zum Kreisbrandmeister und Funksachbearbeiter in 

die Ausbildungsinspektion des Landkreises Bayreuth bestellt. Um Ihr umfangreiches 

Fachwissen optimal zu nutzen, wurden Sie zeitgleich auch in der UG-ÖEL des 

Landkreises Bayreuth als S-Funktion eingesetzt. 

 

Am 1. Dezember 2011 wurden Sie zum stellvertretenden Leiter der UG-ÖEL berufen und 

leisteten hervorragende Arbeit als Ausbilder und Führungsdienstgrad. 

 

Sie waren eine äußerst wertvolle Hilfe bei der Einführung des Digitalfunks in Bayern und 

fungierten als Ansprechpartner für die Gemeinden, Feuerwehren, die 

Kreisbrandinspektion und das Landratsamt Bayreuth. Sie wirkten nicht nur in den 

Arbeitskreisen zur Migration des Digitalfunks mit, sondern brachten sich auch intensiv bei 
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der Ausstattung der beiden Einsatzleitwagen des Landkreises und des 

Katastrophenschutzzentrums mit digitaler Funktechnik ein. 

 

Über viele Jahre hinweg schulten Sie die Luftbeobachter am Stützpunkt Oberfranken-Ost 

in der Handhabung analoger und digitaler Funkgeräte sowie in der Kartenkunde. 

 

Auch in der Ausbildungsinspektion des Landkreises Bayreuth waren Sie eine tragende 

Säule und übernahmen die Einführung der neuen Ausbildungsthemen „Motorsäge im 

Feuerwehreinsatz” und „Absturzsicherung” im Bereich der Sonderausbildung. 

 

Während der Corona-Pandemie wurden Sie an verschiedenen Stellen der 

Gefahrenabwehr eingesetzt und leisteten auch dort hervorragende Arbeit. 

 

Als ein neuer Kreisbrandinspektor für den Inspektionsbereich I des Landkreises Bayreuth 

benötigt wurde, war es nur folgerichtig, Sie aufgrund Ihrer Erfahrung und Ihres enormen 

Arbeitseinsatzes auszuwählen. Am 23. Dezember 2020 wurden Sie schließlich zum 

Kreisbrandinspektor für den Inspektionsbereich I bestellt. 

 

Nach Ihrer im Jahr 2021 erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung wurden Sie zum 

„vorausbenannten örtlichen Einsatzleiter“ des Landkreises Bayreuth bestellt. 

Als KBl unterstützten Sie ihre Kameraden in der Ausbildungsinspektion und führten 

Ausbildungslehrgänge durch. 

 

Bei Einsätzen von Feuerwehr-Hilfeleistungskontingenten aus der Stadt und dem 

Landkreis Bayreuth übernahmen Sie Führungsverantwortung. Zuletzt führten Sie im Jahr 

2024 das FHK „Standard” als Kontingentführer äußerst erfolgreich nach Südbayern. 

 

An zahlreichen Einsatzstellen im Landkreis Bayreuth haben Sie sich als umsichtiger und 

erfahrener Einsatzleiter bewährt, und Ihr fachlicher Rat und Ihre Unterstützung werden 

von den Kommandanten sehr geschätzt. 

 

Sie haben sich somit in hervorragender Art und Weise um das Feuerlöschwesen in 

Bayern verdient gemacht.  
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Hierfür gebührt Ihnen besonderer Dank und Anerkennung. Der Staatsminister des Innern, 

für Sport und Integration, Herr Joachim Herrmann, hat Ihnen deshalb das Steckkreuz als 

höchstes Ehrenzeichen "für besondere Verdienste um das Feuerlöschwesen " verliehen. 


